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 ��� ����*��, ��� �����-��%�� � 
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I`t’eka (Iteka, Pineweldju)

1. Itja lebte mit der Großmutter, sie hatten eine Hündin mit Kamis auf 
den Krallen. 2. Itja jagte, ging jagen. 

3.  Einmal nach der Jagd geht er zurück, hört jemand kamlaet. 4. Etwas 
vom Hirsch soll ange� ogen kommen, soll ange� ogen kommen. 5. Er kam 
dahin, sieht: ein alter Mann Pineweldju schamanisiert. 6. Sein Schaber 
zeigte sich durch die Rauchöffnung. 7. Der Hirsch-Chor ist mit vier Augen 
wie beim Uhu herange� ogen, drang in das Schaberköpfchen ein, steckte 
sich durch. Hielt sich versteckt. 8. Pineweldju ließ seinen Schaber herunter, 
betastete: nichts ist da, er legte seinen Schaber herunter. 

9. Itja ging nach Hause, zum zweiten Mal ging er jagen. 10. Am Abend 
geht er zurück. 11. Der Alte Pineweldju schamanisiert wieder. 12.“Etwas 
vom Elch soll ange� ogen kommen“. 13. Itja schaut: eine Wurzel von der 
Form eines Elches, � iegend oben, ist ange� ogen gekommen, drang in das 
Schaberköpfchen von Pineweldju ein , steckte sich durch. 14. Itja hielt 
sich versteckt, Pineweldju betastete das Schaberköpfchen: es gibt nichts. 
15. „Itja, hast du vor, mich zu bestehlen?“ 16. Eh, Eh, Väterchen, ich…“. 
Pineweldju legte seinen Schraber herunter. 17. Itja ging weg. 

18. Er kam nach Hause, übernachtete, am Morgen umwickelte er 
seine Großmutter mit dem Rückengürtel vom Hirsch, um sie an den 
Pfosten anzubinden, seine Hündin mit Kamis auf den Krallen ist am Baum 
angebunden. 

19. Plötzlich � ng seine Hündin mit Kamis auf den Krallen an, weglaufen 
(sich losreißen) zu wollen. 20.“Oh, Großmütterchen, Pineweldju ruft uns 
wahrscheinlich ins Schaberköpfchen rein.“ 21. Er hat sich selber an der 
Stützstange des Nomadenzeltes mit dem Gürtel angebunden. 22. Seine 
Hündin mit Kamis auf den Krallen hat sich losgebunden. 23. Aufge� ogen. 
Etwas später hat seine Großmutter angefangen zu wollen (weglaufen). 
24. Endlich riss ihr Gurt, seine Großmutter � og auf, ist weggegangen (ist 
wegge� ogen) 25. Itja selber blieb. 

3 �
�	
 ;��j	�
	y ������, ������ ���"
 � #���� ����������.
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26. Einmal musste er nicht lange warten. Itja hat angefangen zu 
wollen wegzulaufen, sein Gurt platzte. 27. Er ist durch die Rauchöffnung 
aufge� ogen. 28.Ist ge� ogen, Pineweldju zieht ihn in das Schaberköpfchen. 
29. Er dreht sich in eine Richtung, er dreht sich in andere Richtung, er 
hat sich nicht in das Schaberköpfchen versteckt.(? ) 30. Durch die 
Rauchöffnung ist er in die Feuerasche runtergefallen. 31. Pineweldju hat 
ihn mit dem Feuerhaken aufgefangen, hat ihn runtergeschluckt und richtete 
sich auf, sagte er, jetzt kannst nicht mein Schaberköpfchen klauen, ich habe 
dich aufgegessen. 

32. It’e hat sich in Pineweldjus Bauch aufgerichtet, denkt: „Ach, du 
Pineweldju! Hast du mich schon runtergeschluckt. 33. Ich habe mein 
Bohrmesser für alle Fälle eingesteckt.“ 34. Und schon dann tastend, hat er 
betastet, hat er aus der Tasche geholt und hat angefangen sein Messer mit 
dem Schleifstein zu schärfen. 35. Das kleine Messer (macht Töne): schau 
di`pau di rsl, rsl. 36. Pineweldju hörte es: Ah! Du bist am Leben.“ Er hat 
eine Seite von ihm mit der Messerspitze durchgestochen. 37. Pineweldju 
(…) das eiserne Idol (?).It’e sticht die Spitze durch. 

38. Itja hat seinen Bauch aufgeschnitten, � el raus, er sieht seine 
Großmutter, seine Hündin mit Kamis auf den Krallen in Pineweldjus 
Bauch. 39. Er will sie rausholen. 40. Er weckte seine Großmutter auf, 
weckte seine Hündin mit Kamis auf den Krallen auf, und weckte seine 
Großmutter auf. 

41. Dann von der anderen Seite des Waldes hat er einen Haufen Holz zu 
sich zusammengeschleppt. 42. Pineweldju ins Feuer, hat angezündet, seine 
Asche durch den Wind freigelassen.
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